
Auszug aus dem Protokoll der ordentlichen 
Mitgliederversammlung vom 24. Oktober 2006 

 
 
Bericht des Vorstands über das Geschäftsjahr 2006 (bis 4.10.06) 
* Anzahl Mitglieder zur Zeit 129, davon mit Einzugsermächtigung 44; 12 Mitglieder, 

deren Kinder die Schule verlassen haben, haben ihren Austritt zum 31.12.06 erklärt. 
  
* Zur Info: am 24.10.2005 fand eine MV statt, in deren Vorfeld die Kasse geprüft wurde, 

am 23.3.2006 eine MV, in der über das Geschäftsjahr 2005 berichtet wurde. Protokolle 

wurden jeweils an die Teilnehmer verteilt. 
  
* Zur Randstunde: in Zukunft weniger Überschuss als in früheren Jahren, da wir einen 

geringeren Zuschuss der Stadt erhalten wegen der früheren Schließung; Stunden, die 

das RS-Personal in der OGS arbeitet, werden dem Träger der OGS in Rechnung stellt. Die 

Verträge mit den Mitarbeiterinnen sind so formuliert, dass nur ein minimales finanzielles 

Risiko besteht. 
  
* Dorfplatz-Artikel: Es bleibt abzuwarten, ob dies das Ergebnis der Martinssammlung 

positiv beeinflusst. 
  
* Leider keine Reaktion aus der Elternschaft auf die Bitte nach Unterstützung in der 

Einladung zur MV. 
  
Bericht der Kassenprüfer 
Am 16.10.2006 prüften die Kassenprüfer Frau E. Albrecht und Herr Dr. von der Emden 

die „Kassen“ 2005 und 2006 bis zum 4.10.06. Es gab keine Beanstandungen. 
  
Entlastung des Vorstandes 
Die MV dankte dem Vorstand für die geleistete Arbeit und entlastete ihn einstimmig. 
  
Durchführung der Wahlen 
Der bisherige Vorstand, Frau Küpper und Frau Riebel, kandidierte wieder und wurde im 

Amt einstimmig bestätigt. Kassenprüfer bleiben Frau Albrecht und Dr. von der Emden. 
  
Haushaltsplan 2006/2007 
Bei der Planung ist langfristig zu berücksichtigen, dass der Leasingvertrag für den 

Kopierer bis 2010 läuft. 
Einnahmen aus den Beiträgen, St. Martin und Überschuss aus Festen/Projektwoche. 
  
1. Außengelände: Frau Heinemann berichtete von der Finanzierungslücke (6.000 Euro) 

für den Zaun, der aus dem Budget für die OGS bezahlt werden sollte. Frau Heinemann 

wird Herrn Nötzel zu diesem Problem ansprechen; zum jetzigen Zeitpunkt lehnt die MV 

die Finanzierung des Zauns ab. Aus dem Sponsorenlauf stehen 8.640 Euro für das 

Außengelände zur Verfügung. Wenn die Planung konkret ist und der Finanzbedarf 

ermittelt wurde, wird eine MV einberufen, um über die Höhe der Unterstützung durch den 

FV zu entscheiden! 
  
2. Wunschliste der Lehrer: Die MV stellt einstimmig 1.500 Euro hierfür zur Verfügung. 

Teilweise fehlt bei den Beträgen die Mwst! 
  
3. Unterstützung OGS: vorgeschlagen wurde, 500 Euro zur Verfügung zu stellen (er-

rechnet aus dem Schülerverhältnis Schüler OGS/Schüler gesamt). In Abstimmung mit 

Frau Sommer und Frau Lenk, die Mitglieder im Beirat der OGS sind, werden die Mittel 

verwendet. Außerdem unterstützt der FV die OGS dadurch, dass die Mitarbeiterinnen für 

die Hausaufgabenbetreuung beim FV angestellt sind. 
  



4. Randstunde: der FV ist bemüht, diese auch im Schuljahr 2007/2008 fortzuführen, 

wenn das Land dies unterstützt, da diese ein interessantes Angebot für viele Eltern ist. 

Frau Heinemann befürchtet allerdings im nächsten Jahr Raumprobleme, wenn die OGS 

weiter wächst. 
  
Verschiedenes 
Der FV wird zum Jahreswechsel Bescheinigungen über Kinderbetreuungskosten für die 

Randstundenkinder ausstellen. 
Antolin: das Programm wird von den Kindern teilweise intensiv angenommen; zur Zeit ist 

dies nur zu Hause möglich, demnächst auch im Medienraum. Es ist unklar, ob die 

Gebühren in diesem Jahr erneut fällig werden. 
Appell an die Lehrer in Bezug auf die Mehrkopien; der städtische Kopierer wird jetzt mehr 

genutzt, da die Mehrkopien dort günstiger sind. In der Schulpflegschaft wurde die 

Bereitschaft der Eltern abgefragt, die Kopierkosten zu tragen. Das Ergebnis war 

uneinheitlich, daher wird dies vorerst nicht weiter verfolgt. 
 


